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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TGV Dürrenzimmern : TTC Neckar-Zaber III 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Lutz, Olajos und Speitelsbach bereiten dem TTC Neckar-
Zaber III den Weg zum Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC Neckar-Zaber III am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TGV Dürrenzimmern.
Spielentscheidend war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Wilhelm Speitelsbach. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Wolfgang Ott nun 10
Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Rathfelder / Buyer hatten im Match
gegen Rembe / Mayer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das
Team bei. Böde / Frankowski verloren derweil ihre Partie indessen gegen Ott / Lutz unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 5:11. Chancenlos waren wenig später Rattke / Böhringer
gegen Olajos / Speitelsbach nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kai Rathfelder konnte im Spiel gegen Valentin
Rembe einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Robert Böde das Match gegen
Wolfgang Ott und gewann mit 8:11, 12:10, 11:9 11:4. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Wenig Gegenwehr leistete indes nachfolgend Denis
Frankowski beim 8:11, 11:13, 7:11 gegen Karoly Olajos, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Sven Buyer versäumte es mit einem 7:11, 8:11, 14:12,
9:11 gegen Florian Lutz, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen Sieg verpasste im Anschluss Jörg
Rattke beim 1:3 gegen Wilhelm Speitelsbach, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match
gegangen war. Nur einen Satz verlor hingegen Manuel Böhringer bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Manfred Mayer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kai Rathfelder, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Ott verlor. Robert Böde hatte am Nachbartisch seinen
Gegner Valentin Rembe beim klaren 11:5, 11:5, 11:3 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. 19:10 (Böde) bzw. 0:2
(Rembe) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Denis Frankowski im Spiel gegen
Florian Lutz, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 15:11 für Frankowski und 13:12 für Lutz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen Erfolg verpasste Sven Buyer beim 1:3 gegen
Karoly Olajos, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jörg Rattke und
Manfred Mayer die Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Mayer nun 13 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wilhelm Speitelsbach wurden nachfolgend Manuel
Böhringer hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Böhringer
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somit bei 12 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Speitelsbach
ein 4:2 ausweist. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Neckar-Zaber III war unter Dach und
Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TGV Dürrenzimmern die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:16 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber III geht es stattdessen am 01.04.2023 gegen den SC Ilsfeld
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TGV Dürrenzimmern

Doppel: Rathfelder / Buyer 1:0, Böde / Frankowski 0:1, Rattke / Böhringer 0:1 
Einzel: K. Rathfelder 1:1, R. Böde 2:0, D. Frankowski 0:2, S. Buyer 0:2, J. Rattke 1:1, M. Böhringer 1:
1 

 TTC Neckar-Zaber III
Doppel: Ott / Lutz 1:0, Rembe / Mayer 0:1, Olajos / Speitelsbach 1:0 
Einzel: W. Ott 1:1, V. Rembe 0:2, F. Lutz 2:0, K. Olajos 2:0, M. Mayer 0:2, W. Speitelsbach 2:0


